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In Kirchberg an der Pielach liefert ein neues Wasserkraftwerk umweltfreundlichen Strom und 

soll zukünftig den Ortskern vor Überflutungen schützen. Durch Hochwasserereignisse, die 

wahrscheinlich auf die Rückstauung des bereits vorhandenen Wehres zurückzuführen sind, 

beschloss die Gemeinde ein Wasserkraftwerk zu bauen das dem Ortskern einen 

Hochwasserschutz bietet und zusätzlich noch umweltfreundlichen Strom erzeugt.  

 

Durch das umlegbare Wehr, die Errichtung eines beidseitigen Schutzdammes zur Sicherung der 

angrenzenden Siedlungen und der Schaffung eines großen Rückhaltebeckens mit einem 

Volumen von ca. 100.000m³ konnte ein weithin anerkanntes vorbildliches Projekt umgesetzt 

werden.  

 

Im Jahr 2017 ging die neue Stromerzeugungsanlage erstmals in Betrieb und ist seit Februar 

2018 im Vollbetrieb. Damit versorgt das neue Wasserkraftwerk mit einer Jahresleistung von 

rund 740.000 kWh bei durchschnittlicher Wasserführung ungefähr 210 Haushalte mit 

erneuerbaren Strom. Zusätzlich können durch dieses Kraftwerk auch noch 2,6 Tonnen CO2 

eingespart werden.  
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